
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)
für die Lebendig.Sein – Live-Membership und das Lebendig.Sein – Live-Event

Stand: Juli 2026

Informationen zu AGB auch auf: www.daniel-jordan.de/agb/

Informationen zu Widerrufsbelehrung bzw. Widerrufsrecht auf: www.daniel-jordan.de/widerruf/

Informationen zum Datenschutz auf: www.daniel-jordan.de/datenschutz/

Informationen zum Impressum auf: www.daniel-jordan.de/impressum/

Informationen zum Haftungsausschluss, Disclaimer: https://daniel-jordan.de/disclaimer/

Ergänzend gelten die Hinweise zum verantwortungsvollen Umgang mit unseren Angeboten sowie 
der Haftungsausschluss in ihrer jeweils gültigen Fassung. Diese sind Bestandteil des Vertrages und 
unter www.daniel-jordan.de/disclaimer/ abrufbar.

1. Anbieter
Anbieter der nachfolgend beschriebenen Leistungen ist

Daniel Jordan

Praxis Daniel Jordan

Ungererstraße 25

80802 München

Telefon: +49 89 2424 2512

Mobil: +49 171 9207 329

Kontakt-E-Mail: kontakt@daniel-jordan.de

Support-E-Mail: kontakt@daniel-jordan.de

Internet: www.daniel-jordan.de

– nachfolgend „Anbieter” genannt –

2. Geltungsbereich
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für sämtliche Verträge zwischen dem Anbieter 
und seinen Kunden über folgende Leistungen:



• Lebendig.Sein – Live-Membership
• Lebendig.Sein – Live-Event

Die jeweils gültige Leistungsbeschreibung, der Leistungsumfang, die Teilnahmevoraussetzungen, 
die Vergütung sowie gegebenenfalls der Veranstaltungsort und Veranstaltungstermin ergeben sich 
ergänzend aus der jeweiligen Angebots-, Buchungs- oder Bezahlseite.

Abweichende Geschäftsbedingungen des Kunden finden keine Anwendung, es sei denn, ihrer 
Geltung wurde ausdrücklich schriftlich zugestimmt.

3. Charakter der Leistungen
Die angebotenen Leistungen sind Bildungsleistungen.

Sie dienen der Vermittlung psychologischer, therapeutischer und methodischer Inhalte sowie 
entsprechender praktischer Kompetenzen.

Je nach Leistungsbeschreibung können die Angebote insbesondere der Aus-, Fort- oder 
Weiterbildung sowie der fachlichen und persönlichen Vertiefung psychologischer und 
therapeutischer Themen dienen.

Die konkrete Zielsetzung, der Umfang und die inhaltlichen Schwerpunkte ergeben sich aus der 
jeweiligen Leistungsbeschreibung.

Die Angebote können insbesondere Vorträge, Live-Unterricht, Demonstrationen, Fallbeispiele, 
Übungen, fachliche Erläuterungen, Diskussionen, Reflexionen sowie Fragen der Teilnehmenden 
umfassen.

Ein Anspruch auf die Behandlung bestimmter Themen oder individueller Fragestellungen besteht 
nicht.

4. Kein Behandlungsvertrag
Die angebotenen Leistungen stellen keine individuelle psychotherapeutische, ärztliche oder sonstige 
heilkundliche Behandlung dar.

Mit der Teilnahme kommt kein Behandlungsvertrag zustande.

Es werden insbesondere keine Diagnosen gestellt und keine individuellen Heil- oder 
Therapieversprechen abgegeben.

Die vermittelten Inhalte ersetzen keine notwendige ärztliche, psychotherapeutische oder sonstige 
medizinische Behandlung.

Bei körperlichen oder psychischen Beschwerden sowie in akuten Krisensituationen haben sich 
Teilnehmende an die hierfür zuständigen Ärzte, Psychotherapeuten, Krankenhäuser oder sonstigen 
geeigneten Notfallstellen zu wenden.



5. Vertragsschluss
Die Darstellung der Leistungen auf der Website, einer Buchungsseite oder einer Ticketplattform 
stellt kein verbindliches Angebot dar.

Mit Abschluss des Bestellvorgangs gibt der Kunde ein verbindliches Angebot zum Abschluss eines 
Vertrages über die ausgewählte Leistung ab.

Der Vertrag kommt zustande durch

• die ausdrückliche Annahmeerklärung des Anbieters,
oder

• die Bereitstellung des Zugangs zur Membership,
oder

• die Ausstellung des Veranstaltungstickets,
oder

• oder die Zahlungsbestätigung im Rahmen des jeweiligen Buchungssystems,
oder

• oder durch die Annahme der Bestellung und Bereitstellung der gebuchten Leistung 
beziehungsweise des Tickets im Rahmen des eingesetzten Buchungs- oder 
Zahlungssystems.

Der Vertragsschluss erfolgt ausschließlich in deutscher Sprache.

6. Preise und Zahlung
Es gelten die zum Zeitpunkt der Bestellung veröffentlichten Preise.

Soweit gesetzlich Umsatzsteuer anfällt, ist diese im ausgewiesenen Gesamtpreis enthalten, sofern 
nicht ausdrücklich etwas anderes angegeben wird.

Für die Lebendig.Sein – Live-Membership erfolgt die Zahlungsabwicklung über Stripe oder einen 
vergleichbaren Zahlungsdienstleister.

Für das Lebendig.Sein – Live-Event kann die Zahlungsabwicklung insbesondere über Eventfrog 
oder einen anderen Ticketdienstleister erfolgen.

Es gelten ergänzend die Nutzungs- und Zahlungsbedingungen des jeweiligen Zahlungs- oder 
Ticketdienstleisters.

7. Verbraucher und Unternehmer
Diese Leistungen richten sich sowohl an Verbraucher als auch an Unternehmer.



Verbraucher ist jede natürliche Person, die den Vertrag überwiegend zu privaten Zwecken 
abschließt.

Unternehmer ist eine natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, 
die den Vertrag überwiegend im Rahmen ihrer gewerblichen oder selbstständigen beruflichen 
Tätigkeit abschließt.

Maßgeblich ist der jeweilige Vertragszweck.

Teil A – Besondere Bedingungen für die 
Lebendig.Sein – Live-Membership

8. Gegenstand der Lebendig.Sein – Live-Membership

Die Lebendig.Sein – Live-Membership ist ein fortlaufendes Online-Bildungsangebot.

Sie vermittelt psychologische, therapeutische und methodische Inhalte sowie praktische 
Kompetenzen im Rahmen von Live-Unterricht, fachlichen Erläuterungen, Demonstrationen, 
Fallbeispielen, Übungen, Reflexionen sowie der Beantwortung allgemeiner Fragen der 
Teilnehmenden.

Die Inhalte orientieren sich am Gesamtkonzept der Lebendig.Sein – Live-Membership und können 
insbesondere Themen der psychologischen Bildung, Persönlichkeitsentwicklung, Kommunikation, 
Beziehungsgestaltung, Traumaverständnis, Hypnose, Comprehensive Innerbuilding sowie 
angrenzende Fachgebiete umfassen.

Die konkrete Themenauswahl erfolgt durch den Anbieter und kann den Bedürfnissen der 
Teilnehmenden sowie aktuellen fachlichen Entwicklungen angepasst werden.

Ein Anspruch auf die Behandlung bestimmter Themen, Inhalte oder Fragestellungen besteht nicht.

9. Durchführung

Die Membership wird online durchgeführt.

Die Teilnahme erfolgt über die vom Anbieter jeweils eingesetzte technische Plattform.

Die Zugangsdaten werden den Mitgliedern rechtzeitig vor Beginn der jeweiligen Veranstaltung zur 
Verfügung gestellt.

Der Anbieter ist berechtigt, die eingesetzte technische Plattform jederzeit durch eine gleichwertige 
Lösung zu ersetzen.

10. Live-Termine

Die Membership besteht aus regelmäßig stattfindenden Live-Terminen.



Die Anzahl, Dauer, Inhalte und zeitliche Verteilung der Live-Termine ergeben sich aus der jeweils 
aktuellen Leistungsbeschreibung.

Der Anbieter ist berechtigt, einzelne Termine aus wichtigem Grund zu verschieben oder durch 
gleichwertige Ersatztermine zu ersetzen.

Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor bei

• Erkrankung,
• höherer Gewalt,
• technischen Störungen,
• Ausfall der Veranstaltungsplattform,
• sonstigen Umständen außerhalb des Einflussbereichs des Anbieters.

Der Bildungscharakter der Membership bleibt hiervon unberührt.

11. Aufzeichnungen

Ein Anspruch auf die Bereitstellung von Aufzeichnungen besteht nicht.

Soweit der Anbieter Aufzeichnungen einzelner Veranstaltungen freiwillig zur Verfügung stellt, 
erfolgt dies ohne Begründung eines dauerhaften Anspruchs.

Der Anbieter ist berechtigt, Aufzeichnungen jederzeit wieder zu entfernen.

12. Teilnahmevoraussetzungen

Die Teilnahme setzt eine funktionierende Internetverbindung sowie ein geeignetes Endgerät voraus.

Für die technischen Voraussetzungen auf Seiten des Teilnehmenden ist ausschließlich dieser selbst 
verantwortlich.

Technische Einschränkungen im Verantwortungsbereich des Teilnehmenden begründen keinen 
Anspruch auf Rückerstattung oder Nachholung einzelner Termine.

13. Vergütung

Die Vergütung richtet sich nach dem zum Zeitpunkt der Buchung veröffentlichten Preis.

Die Zahlung erfolgt monatlich im Voraus.

Die Abbuchung erfolgt über den jeweils eingesetzten Zahlungsdienstleister.

Kann eine Zahlung nicht erfolgreich eingezogen werden, ist der Anbieter berechtigt, den Zugang bis 
zur vollständigen Begleichung der offenen Forderung vorübergehend zu sperren.

14. Laufzeit



Die Membership wird als monatlich kündbares Abonnement abgeschlossen.

Der Vertrag beginnt mit erfolgreichem Vertragsschluss.

Die Laufzeit beträgt jeweils einen Monat.

Der Vertrag verlängert sich automatisch jeweils um einen weiteren Monat, sofern er nicht vor 
Beginn der nächsten Abrechnungsperiode gekündigt wird.

15. Kündigung

Die Membership kann jederzeit zum Ende der laufenden Abrechnungsperiode gekündigt werden.

Die Kündigung kann insbesondere über das Kundenportal des Zahlungsdienstleisters oder über die 
auf der Website bereitgestellte Kündigungsmöglichkeit erfolgen.

Alternativ kann die Kündigung in Textform an

kontakt@daniel-jordan.de

gerichtet werden.

Nach Wirksamwerden der Kündigung endet der Zugang zur Membership automatisch.

Bereits gezahlte Entgelte für die laufende Abrechnungsperiode werden grundsätzlich nicht anteilig 
erstattet.

Gesetzliche Rechte bleiben hiervon unberührt.

16. Widerrufsrecht

Verbrauchern steht bei Abschluss eines Fernabsatzvertrages grundsätzlich das gesetzliche 
Widerrufsrecht zu.

Die Einzelheiten ergeben sich aus der gesonderten Widerrufsbelehrung, die Bestandteil des 
Bestellvorgangs ist.

17. Teilnahme und Verhalten

Alle Teilnehmenden verpflichten sich zu einem respektvollen und wertschätzenden Umgang 
miteinander.

Insbesondere unzulässig sind

• Beleidigungen,
• Diskriminierungen,
• Drohungen,
• strafbare Inhalte,
• wiederholte Störungen der Veranstaltungen,



• Verletzungen der Persönlichkeitsrechte anderer Teilnehmender.
Der Anbieter ist berechtigt, Teilnehmende bei schwerwiegenden oder wiederholten Verstößen 
zeitweise oder dauerhaft von der Membership auszuschließen.

Ein Anspruch auf Erstattung bereits gezahlter Beträge besteht in diesem Fall grundsätzlich nicht.

18. Vertraulichkeit

Innerhalb der Membership können persönliche Erfahrungen einzelner Teilnehmender besprochen 
werden.

Alle Teilnehmenden verpflichten sich, persönliche Informationen anderer Mitglieder vertraulich zu 
behandeln und nicht an Dritte weiterzugeben.

19. Aufzeichnungen durch Teilnehmende

Ton-, Bild-, Video- oder Bildschirmaufzeichnungen der Membership sind ohne vorherige 
ausdrückliche Zustimmung des Anbieters unzulässig.

Dies gilt auch für die Weitergabe von Chatverläufen, Screenshots oder sonstigen Inhalten an Dritte.

20. Urheberrechte

Sämtliche im Rahmen der Membership bereitgestellten Inhalte sind urheberrechtlich geschützt.

Die Inhalte dürfen ausschließlich für eigene private oder berufliche Lernzwecke genutzt werden.

Eine Vervielfältigung, Veröffentlichung, Weitergabe, öffentliche Zugänglichmachung oder sonstige 
kommerzielle Nutzung ist ohne vorherige schriftliche Zustimmung des Anbieters unzulässig.

Teil B – Besondere Bedingungen für das 
Lebendig.Sein – Live-Event

21. Gegenstand des Lebendig.Sein – Live-Events

Das Lebendig.Sein – Live-Event ist eine Bildungsveranstaltung.

Sie dient der Vermittlung psychologischer, therapeutischer und methodischer Inhalte sowie 
entsprechender praktischer Kompetenzen.

Die Veranstaltung kann insbesondere Fachvorträge, Demonstrationen, Fallbeispiele, 
Reflexionsübungen, Interviews, audiovisuelle Inhalte sowie weitere Bildungsformate umfassen.



Der konkrete Veranstaltungsort, Termin, Beginn, die voraussichtliche Dauer sowie der 
Leistungsumfang ergeben sich aus der jeweiligen Veranstaltungsbeschreibung.

22. Erwerb von Eintrittskarten

Der Erwerb einer Eintrittskarte berechtigt eine Person zur Teilnahme an der gebuchten 
Veranstaltung.

Die Ticketbuchung erfolgt regelmäßig über Eventfrog oder einen anderen vom Anbieter 
eingesetzten Ticketdienstleister.

Für die technische Zahlungsabwicklung gelten ergänzend die Bedingungen des jeweiligen 
Ticketdienstleisters.

23. Eintrittskarten

Die Eintrittskarte ist beim Einlass in digitaler oder ausgedruckter Form vorzulegen.

Jedes Ticket berechtigt grundsätzlich nur zum einmaligen Zutritt.

Der Anbieter ist berechtigt, den Einlass zu verweigern, wenn

• das Ticket bereits verwendet wurde,
• offensichtlich manipuliert wurde,
• unleserlich ist,
• unrechtmäßig erworben wurde.

24. Kein Widerrufsrecht

Für den Erwerb von Eintrittskarten zum Lebendig.Sein – Live-Event besteht nach Maßgabe der 
gesetzlichen Vorschriften grundsätzlich kein gesetzliches Widerrufsrecht, sofern die Veranstaltung 
zu einem bestimmten Termin oder innerhalb eines genau angegebenen Zeitraums stattfindet (§ 312g 
Abs. 2 Nr. 9 BGB).

Der Erwerb eines Tickets ist daher grundsätzlich verbindlich.

Die Regelungen zur Absage oder Verlegung der Veranstaltung gemäß diesen AGB bleiben hiervon 
unberührt. Gesetzliche Rechte der Teilnehmer bleiben ebenfalls unberührt.

25. Verlegung oder Absage

Der Anbieter ist berechtigt, Veranstaltungen aus wichtigem Grund zu verlegen.

Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor bei

• Erkrankung,
• höherer Gewalt,



• behördlichen Anordnungen,
• Ausfall des Veranstaltungsortes,
• sonstigen unvorhersehbaren Ereignissen.

Bereits erworbene Eintrittskarten behalten für einen Ersatztermin grundsätzlich ihre Gültigkeit.

Ist dem Teilnehmer die Teilnahme am Ersatztermin unzumutbar, wird der gezahlte Ticketpreis 
erstattet.

Wird die Veranstaltung vollständig abgesagt und findet kein Ersatztermin statt, wird der gezahlte 
Ticketpreis erstattet.

Weitergehende gesetzliche Ansprüche bleiben unberührt.

26. Programmänderungen

Der Anbieter ist berechtigt,

• den Ablauf,
• die Reihenfolge einzelner Programmpunkte,
• die Dauer einzelner Programmbestandteile,
• einzelne Referenten oder Mitwirkende

zu ändern, sofern der Gesamtcharakter der Veranstaltung erhalten bleibt.

Hierdurch entstehen grundsätzlich keine Erstattungsansprüche.

27. Hausrecht

Während der gesamten Veranstaltung übt der Anbieter beziehungsweise der Betreiber des 
Veranstaltungsortes das Hausrecht aus.

Den Anweisungen des Veranstalters, des Personals sowie gegebenenfalls eingesetzter 
Sicherheitskräfte ist Folge zu leisten.

28. Ausschluss von der Veranstaltung

Teilnehmende können insbesondere ausgeschlossen werden, wenn sie

• den Ablauf erheblich stören,
• andere Teilnehmende beleidigen oder bedrohen,
• Sicherheitsanweisungen missachten,
• erheblich alkoholisiert oder berauscht erscheinen,
• andere Personen belästigen,
• unerlaubte Bild-, Ton- oder Videoaufnahmen anfertigen,
• gegen geltendes Recht verstoßen.

Im Falle eines berechtigten Ausschlusses besteht grundsätzlich kein Anspruch auf Erstattung des 
Ticketpreises.



29. Bild-, Ton- und Videoaufnahmen durch Teilnehmende

Professionelle Bild-, Ton- oder Videoaufnahmen sowie Livestreams der Veranstaltung sind ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des Anbieters nicht gestattet.

Private Erinnerungsfotos sind zulässig, soweit hierdurch weder der Veranstaltungsablauf noch 
Persönlichkeitsrechte anderer Personen beeinträchtigt werden.

30. Foto-, Film- und Tonaufnahmen durch den Veranstalter

Während der Veranstaltung können Foto-, Film- und Tonaufnahmen angefertigt werden.

Diese können insbesondere zur Dokumentation, Berichterstattung sowie zur Bewerbung zukünftiger 
Veranstaltungen und Bildungsangebote verwendet werden.

Der Veranstalter informiert die Teilnehmenden hierüber bereits im Rahmen der 
Veranstaltungsbeschreibung sowie zusätzlich vor Ort.

Soweit einzelne Personen erkennbar im Mittelpunkt einer Aufnahme stehen und hierfür eine 
Einwilligung erforderlich ist, wird diese gesondert eingeholt.

31. Gesundheit und Eigenverantwortung

Die Teilnahme erfolgt eigenverantwortlich.

Jeder Teilnehmende entscheidet selbst, in welchem Umfang er sich auf Übungen, Reflexionen oder 
sonstige Programmbestandteile einlässt.

Niemand ist verpflichtet, persönliche Erfahrungen mitzuteilen oder sich an einzelnen Übungen aktiv 
zu beteiligen.

Die Veranstaltung ersetzt keine individuelle psychotherapeutische oder medizinische Behandlung.

Bei bestehenden psychischen oder körperlichen Erkrankungen oder bei Unsicherheiten hinsichtlich 
einer Teilnahme wird empfohlen, vorab geeigneten fachlichen Rat einzuholen.

32. Persönliche Gegenstände

Für Garderobe, Gepäck sowie sonstige mitgebrachte Gegenstände übernimmt der Anbieter nur im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen Haftung.

Teilnehmende haben selbst auf ihre persönlichen Gegenstände zu achten.

Teil C – Gemeinsame Bestimmungen



33. Urheberrechte

Sämtliche im Rahmen der Membership oder des Live-Events bereitgestellten Inhalte sind 
urheberrechtlich geschützt.

Dies gilt insbesondere für

• Vorträge,
• Präsentationen,
• Skripte,
• Arbeitsunterlagen,
• Videos,
• Audioaufnahmen,
• Grafiken,
• Konzepte,
• Methoden,
• Fallbeispiele,
• Folien,
• sonstige Unterrichtsmaterialien.

Die Inhalte dürfen ausschließlich für eigene private oder berufliche Lernzwecke genutzt werden.

Nicht gestattet sind insbesondere

• die Vervielfältigung,
• Veröffentlichung,
• öffentliche Zugänglichmachung,
• Vermietung,
• Weitergabe an Dritte,
• Bearbeitung,
• Übersetzung,
• kommerzielle Nutzung,

soweit der Anbieter nicht zuvor ausdrücklich schriftlich zugestimmt hat.

34. Nutzungsrechte

Mit der Buchung erhält der Teilnehmer ausschließlich ein einfaches, nicht übertragbares und nicht 
ausschließliches Recht zur persönlichen Nutzung der gebuchten Leistung.

Eine Weitergabe von Zugängen, Tickets oder sonstigen Teilnahmeberechtigungen an Dritte ist nur 
zulässig, soweit dies ausdrücklich vorgesehen oder gesetzlich erlaubt ist.

35. Verfügbarkeit

Der Anbieter bemüht sich um eine möglichst störungsfreie Durchführung sämtlicher Leistungen.

Eine jederzeit ununterbrochene technische Verfügbarkeit kann jedoch insbesondere bei 
internetbasierten Angeboten nicht gewährleistet werden.



Vorübergehende technische Einschränkungen begründen grundsätzlich keine 
Schadensersatzansprüche, sofern sie nicht auf vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verhalten des 
Anbieters beruhen.

36. Haftung

Der Anbieter haftet uneingeschränkt

• bei Vorsatz,
• bei grober Fahrlässigkeit,
• bei Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit,
• nach den Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes,
• sowie in allen weiteren Fällen zwingender gesetzlicher Haftung.

Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet der Anbieter nur auf den 
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden.

Wesentliche Vertragspflichten sind solche Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner 
regelmäßig vertrauen darf.

Im Übrigen ist die Haftung bei leichter Fahrlässigkeit ausgeschlossen.

Die vorstehenden Haftungsregelungen gelten auch zugunsten gesetzlicher Vertreter, Mitarbeiter 
sowie Erfüllungsgehilfen des Anbieters.

37. Höhere Gewalt

Kann eine Leistung infolge höherer Gewalt oder sonstiger vom Anbieter nicht zu vertretender 
Umstände ganz oder teilweise nicht erbracht werden, verlängern sich Leistungsfristen angemessen.

Als höhere Gewalt gelten insbesondere

• Naturereignisse,
• Pandemien,
• behördliche Maßnahmen,
• Krieg,
• Terror,
• Streik,
• erhebliche technische Ausfälle,
• längerfristige Strom- oder Internetausfälle,
• vergleichbare unvorhersehbare Ereignisse.

Gesetzliche Rechte der Vertragsparteien bleiben hiervon unberührt.

38. Datenschutz

Personenbezogene Daten werden entsprechend den geltenden datenschutzrechtlichen Vorschriften 
verarbeitet.



Einzelheiten ergeben sich aus der jeweils aktuellen Datenschutzerklärung des Anbieters.

39. Kommunikation

Rechtserhebliche Erklärungen, insbesondere Kündigungen oder sonstige vertragsbezogene 
Mitteilungen, können in Textform erfolgen, sofern gesetzlich keine strengere Form vorgeschrieben 
ist.

Der Anbieter ist berechtigt, vertragsrelevante Informationen auch elektronisch an die vom 
Teilnehmer angegebene E-Mail-Adresse zu übermitteln.

Der Teilnehmer ist verpflichtet, Änderungen seiner Kontaktdaten unverzüglich mitzuteilen.

40. Aufrechnung und Zurückbehaltungsrecht

Der Teilnehmer ist zur Aufrechnung nur berechtigt, wenn seine Gegenforderung rechtskräftig 
festgestellt, unbestritten oder entscheidungsreif ist.

Ein Zurückbehaltungsrecht besteht nur, soweit es auf demselben Vertragsverhältnis beruht.

41. Änderungen dieser AGB

Der Anbieter ist berechtigt, diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen mit Wirkung für zukünftige 
Vertragsverhältnisse anzupassen, soweit hierfür ein sachlicher Grund besteht.

Bereits bestehende gesetzliche oder vertragliche Rechte der Teilnehmer bleiben hiervon unberührt.

Bei laufenden Dauerschuldverhältnissen werden Änderungen rechtzeitig vor ihrem Inkrafttreten 
mitgeteilt.

Soweit gesetzlich erforderlich, wird die Zustimmung des Teilnehmers eingeholt.

42. Streitbeilegung

Die Europäische Kommission stellt eine Plattform zur Online-Streitbeilegung (OS) bereit.

Der Anbieter ist weder verpflichtet noch bereit, an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer 
Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.

43. Anwendbares Recht

Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts.

Gegenüber Verbrauchern gilt diese Rechtswahl nur, soweit dadurch nicht der Schutz zwingender 
Bestimmungen des Staates entfällt, in dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat.



44. Gerichtsstand

Ist der Vertragspartner Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-
rechtliches Sondervermögen oder hat er keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland, ist 
Gerichtsstand München.

Zwingende gesetzliche Gerichtsstände bleiben unberührt.

45. Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise 
unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen unberührt.

An die Stelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung treten die gesetzlichen 
Vorschriften.

46. Hinweise zum verantwortungsvollen Umgang

Ergänzend zu diesen AGB gelten die „Hinweise zum verantwortungsvollen Umgang mit unseren 
Angeboten / Haftungsausschluss” in ihrer jeweils gültigen Fassung.

Diese sind Bestandteil des Vertrages und unter www.daniel-jordan.de/disclaimer/ abrufbar.


